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Die Gazette des gemeinen Volkes

Herolds
Stimme des

zu Tulderon

Amtliche Bekanntmachungen

Die Gesandtscha!  des  Freiher"# von 

Landsberg lädt am 28., 29., 30.08.5030 

jeweils zwischen 15°° und 16°° Uhr  zur 

Ar$enspeisung
in deren Lager Am Schwanenhals ein.

Kaum drei Monate sind ins Land 
gezogen seit der gar trefflichen 

Eröffnung der Rabenapotheke, die 
mit Freitränken und kostenlosen 
Amputationen celebriert wurde. 
Seither  konnten einige Zipperlein 
kuriert werden und auch das Ungemach 
der Hämorrhoiden in Tulderon wurde 
deutlich verringert. 

In kommenden Tagen werden den 
Stadtbewohnern noch mehr Dienste, 

heimische Erzeugnisse und Waren aus 
fernen Ländereien feil geboten:  Mit 
der Aufnahme von Elin Snӕfell zur 
Komplettierung des Führungstrios 
konnten die bisherigen Inhaber 
Ariana Silberweide und Leonidas 
Hohenweiler  ihre Angebotspalette 
immens vergrößern.

Fachkundiger Disput, überaus 
günstige Trankkomponenten und 

Heilerbedarf außergewöhnlicher Güte 
wie Binden und Blutegel locken nach wie 
vor Hobbypharmaceuten  und Heiler in 
das Apothecarium. Für den gepeinigten 
Menschen bieten sich allerlei 
Hilfestellungen von Heiltränken 
über Aderlass bis hin zu kleinen und 

großen chirurgischen Eingriffen. Der 
gesundheitsbewusste Tulderoner  findet 
gaumenfreudige Stärkungsmittel 
für Körper, Geist und Seele und nun 
kommt auch die holde Schönheit nicht 
zu kurz: Neu im Sortiment finden 
sich schönheitsfördernde Cremes und 
Kosmetika für die edle Dame und den 
werten Herrn von heute.

Da die Rabenapotheke als offizieller 
Ankäufer vom Ambath beauftragt 

wurde, können Pharmaceuten hier 
selbst hergestellte Tränke bei Bedarf 
gegen Silber eintauschen.  So sind 
denn die Betreiber der Rabenapotheke  
stets darauf bedacht, ihre bescheidenen 
Fähigkeiten in den Dienste aller 
Besucher zu stellen.

Die Rabenapotheke 
erweitert ihr Angebot

Jährliche Waffenüberprüfung
Alle Bürger sind aufgerufen bis zur 18. Stunde des 28. Tages des Monats 
August 5030 ihre noch gültigen Waffenscheine im Wachhaus verlängern 
zu lassen. Als Waffen gelten auch Bratpfannen und scharfkantige 
Holzknüppel. Die Verlängerungsgebühr beträgt drei Kupfer. Die 
Nichtbeachtung dieser Aufforderung wird bei einer späteren Feststellung 
eines ungültigen Waffenscheins mit einer Bearbeitungsgebühr von 
mindestens einem Silber belegt. Ambath von Tulderon

STEINREICHE DAME 
ist auf der Suche nach der Liebe für das Leben. 

Welcher Mann, der alle ritterlichen Tugenden 

vereint, ist gewillt eine schutzbedürftige Frau 

aus gutem Hause zu freien? Die Kandidaten 

sollen sich zur 16. Stunde am Freitag, den 29. 

August 5030 auf dem Burghof versammeln.

Uns erreichen beunruhigende 
Nachrichten aus Camberion. 

Nachdem die Königin Herzog Jobst 
von Walden-Ahr zu Camberion 
unter Anklage des Hochverrates 
seiner Herzogswürde enthoben hat, 
bricht nun der offene Kampf um die 
Macht aus. An der Königstreue der 
Herzogtümer Crysofas und Tornum 
bestand kein Zweifel. Doch nun haben 
sich auch der Herzog von Klannt sowie 
die Herzogin von Raenna klar für die 
Krone ausgesprochen und ihre volle 
Unterstützung bei der Niederschlagung 
der Revolte durch die abgesetzten 
Herzöge von Camberion, Warall und 
Schareck zugesagt.

Die Königin zeigt sich 
entschlossen, den Aufstand so 

schnell wie möglich niederzuschlagen. 
Dabei scheint sie nicht davor 
zurückzuschrecken, auch das Blut von 
Aklonischen Truppen zu vergießen, 
statt eine diplomatische Lösung 
zu suchen. Gleichzeitig mit der 
Bekanntgabe der Königstreue Raennas 
wurden Truppen des Herzogtums 

zusammen mit zwei königlichen 
Garderegimentern in Bewegung 
gesetzt. Diese Truppen waren allem 
Anschein nach bereits vorbereitet, um 
in den Süden Camberions einzufallen.

Jobst von Walden-Ahr, dem 
vor wenigen Wochen noch das 

Husarenstück gelang, den von der 
Königin neu eingesetzten Herzog von 
Camberion, Manfred von Hallberg, 
zu überwältigen und gefangen zu 
setzen, wurde augenscheinlich durch 
diese schnelle Invasion überrascht. 
Walden-Ahr, der versucht hatte, mit 
dem gefangenen Herzog als Faustpfand 
Verhandlungen mit der Königin zu 
führen, ist nun in der Defensive.

Bürgerkrieg in Camberion

Königin Elisabeth Torwendil 
macht ernst!

Fortsetzung auf Seite 2



Fortsetzung von Seite 1

Auszug aus dem Register offner Stellen auf dem Ambath für Arbeit

- Das Ambath (Bürger-, Gewerbe-, Grund-, Steuerangelegenheiten)
- Casino (Schank, Spielleiter, Wachschutz)
- Stadtwache (Rekruten, Führungskräfte)
- Herold (Redaktion, Vertrieb)
- Fährbetriebe (Fremdenführer)
- Totengräber

Offene Stellen können am schwarzen Brett veröffentlicht werden oder auf dem 
Ambath für Arbeit ins Register aufgenommen werden. Auch die Stimme des 
Herolds nimmt Aufträge für Anzeigen entgegen.

Frische 

Wachsoldaten 

gesucht!
Spannender Dienst in schnittiger 

Uniform. Abenteuer bei Tag 

und Nacht. Freie Kost. Wahre 

Kameradschaft. Stärkt unsere 

Stadt, denn sie stärkt Euch!

Bewerbungen bei der 

Stadtwache zu 

Tulderon.

Die Bogenschule
des Freiher"# von Landsberg

bietet Gr ndkurse im Bogenschießen

täglich zwischen 16°° und 17°° Uhr an.

Bei Interesse ist sich im Lager der 

Gesandtscha!  des Freiher"# von 

Landsberg, Am Schwanenhals, und 

dor!selbst bei Jesko Sohn des Tolla zu 

melden.

Wir, das Ambath zu Tulderon, 
suchen dich! Bist du hochmotiviert 
und außerordentlich belastbar? 
Hast du den Mut deine körperliche 
und geistige Unversehrtheit in den 
Dienst der Allgmeinheit zu stellen? 
Dann bewirb dich jetzt als Beamter in 
Ausbildung im Ambath zu Tulderon.
Wir erwarten von Dir eine schön 
gestochene Handschrift, einen 
ausgeprägten Sinn für Details und 
Ordnung, sowie eine repräsentative 
Erscheinung. Qualifikantinnen 
und Qualifikanten richten ihre 
schriftliche Bewerbung an das 
Ambath zu Tulderon.

Amtliche Bekanntmachungen

Aufruf von Peter Petersen

14 Gold für Insektensammlung
Just verstarb mein geschätzter Nachbar 

und guter Freund Franz Fransen. 
Leider war ich zu diesem Zeitpunkt 
nicht in der Stadt, sondern beendete 
gerade meine Zeit in der aklonischen 
Armee. Somit war ich auch nicht zum 
Verkauf seines Nachlasses zugegen, 
was verhindert hat, dass ich Franz 
wundervolle Sammlung von seltenen 
Insekten nicht erstehen konnte.

Scheinbar hat sich diese Sammlung 
in alle Winde verstreut und ist für 

mich nur schwerlich zusammen zu 
sammeln. Erstrecht nachdem ich im 
Krieg beide Beine verloren habe. Somit 
gebe ich nun eine Belohnung für die 
Sammulung bekannt. Wer mir alle 23 
Insekten in einem tadellosen Zustand 
überreicht, erhält zur Belohnung 14 
aklonische Gold von mir. Einzureichen 
bei der Post. Ich kaufe lediglich die 
komplette Sammlung! 

Erwartungsvoll
Peter Petersen

Bürger und Besucher Tulderons! 
Studierende und Wissbegierige! In 

diesem Jahr bietet unsere Universität 
die einmalige Gelegenheit, sich trotz 
vorlesungsfreier Zeit fortzubilden, 
seinen Horizont zu erweitern und 
wissenschaftlichen Experimenten 
beizuwohnen.

Das diesjährige Sommerseminar 
wird die Themen Aerodynamik, 

Fluggeräte und Levitation 
abdecken und Einblicke in neuste 
Forschungsergebnisse gewähren. Neben 
fundierten theoretischen Vorträgen 
werden auch zahlreiche praktische 
Versuche durchgeführt, bei denen die 
Studierenden hautnah die Ergebnisse 
modernster Forschung erleben können.

Geleitet wird das Seminar vom 
ehrenwerten Gastprofessor 

Mandox von Egua Neklow, der  durch 

seine außergewöhnlichen Lehrmethoden 
sicherlich wieder eindrücklich 
demonstrieren wird, wie nahe Genie 
und Wahnsinn beieinander liegen. In 
den letzten Wochen hat die psychische 
Wetterfühligkeit des Professors wieder 
nachgelassen, so dass der Dekan guten 
Mutes ist, dass Professor von Egua 
Neklow seinem Lehrauftrag diesmal 
ohne allzu schwere Zwischenfälle 
nachkommen wird. Für den Inhalt des 
Seminars sowie etwaige Schäden kann 
die Universität jedoch keine Haftung 
übernehmen.

Teilnahmeberechtigt sind alle Bürger 
und Gäste Tulderons, die ernsthaftes 

Interesse an den angebotenen Themen 
zeigen. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Da die Seminarplätze begrenzt sind, 
wird eine rechtzeitige Voranmeldung 
dringend empfohlen.

Ankündigung

Sommerseminar an der 
Universität zu Tulderon

Neue Besoldungsverordnung und Bußgeldkatalog 
Allen Bürgern und Besuchern der Stadt sei hiermit verkündet, dass mit 
der Magistratssitzung zum 30. Juli 5030 sowohl eine neue Fassung der 
Besoldungsverordnung, als auch ein neuer Bußgeldkatalog verabschiedet wurde. 
Die Schriften treten fortan dauerhaft in Kraft, die 3-wöchige Übergangsfrist ist 
abgelaufen. 
Die Gesetzestexte sind in den einschlägigen Verzeichnissen einsehbar und liegen 
zur Kenntnisnahme auf dem Ambath und bei der Stadtwache aus.
 

Schlemihl Schildburg, Oberamtsrat
Ambath zu Tulderon 

Amtliche
Bekanntmachungen

Bank wird renoviert 
Wegen Umbaumassnahmen ist die 
Bank für den Übergang in den neuen 
Räumen des Ambath integriert. 
Wir bitten die ausgehängten 
Öffnungszeiten zu beachten. 

Ambath zu Tulderon 

Am Morgen des 11. August, 
als viele Menschen bei der 

Frühmesse zu Ultor beteten, drangen 
berittene Einheiten in Camberion 
ein und besetzen alle wichtigen 
Brücken und Furten an den Grenzen 
der südcamberionischen Grafschaften 
Ballen und Hechheim, während 
Fußtruppen Raennas, unterstützt 
durch die Reichsgarde, in die Region 
eindrangen. Die Grafen von Ballen 
und Hechheim zogen in aller Eile 
ihre Truppen zusammen und stellten 
sich an der Kuhlberger Höhe zum 
Kampf. Dabei hatten sie die Stärke 
des Raennischen Verbandes anscheinend 
deutlich unterschätzt. Nach kurzem, 
heftigem Gefecht zogen sich die 
camberionischen Grafen zurück. Dabei 
wurde dem Graf von Ballen durch eines 
der Reichsgarderegimenter der Rückweg 
abgeschnitten. Der Graf fiel im Kampf, 
die verbliebenen Truppen streckten 
die Waffen. Doch das Garderegiment 
setzte Zeichen und hängte jeden 
Zehnten der Ballener Ritter und Bauern, 
die sich ergeben hatten, als Mahnung an 
alle Aufständischen. Geschah dies auf 
Befehl der Königin?

Graf von Hechheim konnte 
entkommen und wird nun auf 

seiner Burg belagert.

Einige Barone, die ebenfalls aus dem 
Gefecht fliehen konnten oder nicht 

rechtzeitig zur Schlacht erschienen 
waren, leisten noch Widerstand. Doch 
dies ändert nichts an der Tatsache, 
daß der Süden Camberions gefallen 
ist. Einige angrenzende Baronien 
wechselten daraufhin die Seiten. 
Verschafft sich die Königin nur eine 
gute Verhandlungsposition oder ist 
sie tatsächlich bereit, den Aufstand 
in aller Härte mit Waffengewalt 
niederzuschlagen? Schon wenige 
Wochen nach ihrer Krönung hat sich 
die Königin ihren Beinamen verdient: 
Elisabeth die Eiserne.


